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Zitat von Antimon

Welche Parteien (Plural!) sollen das denn sein? Die DVU gibt es schon lange nicht mehr,
die Republikaner sind bei den letzten zwei Bundestagswahlen gar nicht mehr
angetreten und hatten davor sowas wie 0.2 %. Die NPD hatte zuletzt ganz krasse 1.3 %
auf Bundesebene. Die Republikaner waren in den 90ern bei euch in Baden-
Württemberg mal sehr erfolgreich, lange vor der Gründung der AfD.

Ähem... liest du, was ich schreibe? Genau das ist es, was ich meine. Typische
Wählerwanderung. Das braune Volk hat den Stammtisch gewechselt. Sitzt nun am AfD-Tisch
und haut dort die Krüge auf den Tisch. Dass sie Kreide gefressen haben und noch andere Leute
- auch durch die Mangelverbildung durch soziale Medien - erworben haben, steht auf einem
anderen Blatt. Aber der "harte Kern" ist derselbe.

1https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=793906#post793906

https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=793898#post793898
https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=793906#post793906

